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Streichorchester
und Chorgesang
Im Rahmen eines Chor-Orchester-
Konzertes führen der Mittel-/
Oberstufenchor und das Kammer-
Kolleg-Orchester am Freitag, 19.
März, um 19 Uhr in der Kollegaula
Werke des englischen Komponis-
ten Edward Elgar (1857 bis 1934)
auf. Zu hören gibt es das Orches-
terwerk „Pomp and Circumstance
Marches“ aus der Zeit zwischen
1901 und 1907 sowie das Chorwerk
mit Orchester „From the Bavarian
Highlands“, das der Komponist im
Jahr 1896 orchestriert hat.

Letzteres ist eine Komposition in
sechs Stücken, wofür sich Edward
Elgar von Gedichten seiner Frau an-
lässlich eines Urlaubs in Bayern in-
spirieren ließ. Das Werk beschreibt
die bayerische Landschaft, etwa
die Alm oder St. Anton. Für ihren
Auftritt haben sich die Schüler
während einer viertägigen Intensiv-
Probenphase in Blaichach fit ge-
macht.

Mit einer Reihe von Liedvorträ-
gen sorgen die Chorkids für Ab-
wechslung im Programm. (lor)

Kulturtermine

Illertissen Zwei junge Künstler, Ma-
ximilian Hornung mit Violoncello
und Gerhard Vielhaber am Klavier,
musizieren am Samstag, 20. März,
ab 19 Uhr im Barocksaal in Illertis-
sen.

Der Cellist ist in Augsburg gebo-
ren und erhielt mit acht Jahren sei-
nen ersten Cello-Unterricht. Er ist
erster Solo-Cellist im Sinfonieor-
chester des Bayerischen Rundfunks
und wird als Stipendiat vom Freun-
deskreis der Anne-Sophie Mutter
Stiftung gefördert. Vergangenes
Jahr im Mai war er im Barocksaal
mit Valentina Babor erstmals zu
Gast.

Bereits mit sechs Jahren begann
Gerhard Vielhaber mit dem Kla-
vierunterricht. Als Zwölfjähriger
bekam er dann Privatunterricht bei
Professor Karl-Heinz Kämmerling,
zurzeit ist er Stipendiat der Studien-
stiftung des Deutschen Volkes. So-
listisch wie musikalisch wirkt er als
Gast bei bedeutenden Festspielen
mit. Das Publikum darf sich auf ei-
nen musikalisch nicht alltäglichen
Abend freuen. Fritz Unglert vom
Freundeskreis und Veranstalter von
„Kultur im Schloss“, nennt es
„Kammermusik für Kenner“. (lor)

O Info Fritz Unglert
Telefon (07303)7257

Ein Cello
und ein Klavier
Live im Barocksaal

JEDESHEIM

Anmeldung an der
Schule am Sonnenhang
Am Mittwoch, 14. April, findet im
Jedesheimer Schulhaus von 14 bis
16 Uhr die Anmeldung für das
Schuljahr 2010/2011 statt.

Anzumelden sind alle Kinder, die
bis zum 30. September 2004 gebo-
ren sind. Auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigten können auch
Kinder, die vom 1. Oktober bis 31.
Dezember 2004 geboren sind, an-
gemeldet werden. Die Schulfähig-
keit wird geprüft. Kinder, die nach
dem 1. Januar 2005 geboren sind,
können nach einem positiven
schulpsychologischen Gutachten
aufgenommen werden. In Kinder-
garten und Schule hängen Listen mit
der Einteilung für die Anmeldung
aus. Zusammen mit den Schulanfän-
gern sollen die Erziehungsberech-
tigten Geburtsurkunde oder Famili-
enstammbuch, Bescheinigung
über die ärztliche Untersuchung
durch das Gesundheitsamt und
falls erforderlich die Sorgerechtsbe-
scheinigung mitbringen.

Kinder, die im Vorjahr zurück-
gestellt wurden, müssen noch ein-
mal angemeldet werden (Zurück-
stellungsbescheid mitbringen).

Kinder, die zurückgestellt wer-
den sollen, müssen ebenfalls zur
Schulanmeldung kommen. (az)

Kurz notiert

Frühjahrsputz mit
Kehrmaschine

Illertissen Ab dem kommenden Wo-
chenende, 20. und 21. März, wer-
den im Stadtgebiet Illertissen die öf-
fentlichen Straßen gereinigt. Zu die-
sem Zweck kommt ein Kehrfahr-
zeug zum Einsatz. In den Stadtteilen
erfolgt die Reinigung im Anschluss.
Das Fahrzeug wird insbesondere das
verbleibende Streumaterial des
Winterdienstes beseitigen. Darum
empfiehlt es sich, den Altsplitt von
den Gehsteigen rechtzeitig abzu-
kehren. Um möglichst freie Fahr-
bahnen mit wenig geparkten Autos
vorzufinden, wird das Kehrfahrzeug
teilweise sehr früh in den Morgen-
stunden unterwegs sein.

Die Stadt weist auch auf die Rei-
nigungspflicht auf öffentlichen Geh-
wegen durch die Anlieger hin. Ins-
besondere seien die Gehwege min-
destens einmal wöchentlich zu säu-
bern und in reinlichem Zustand zu
halten. Das anfallende Kehrgut und
der Unrat sind dabei wegzuschaffen.
Altsplitt gehöre nicht in die Müll-
tonne. Der Altsplitt (Kehricht) soll
im Wertstoffhof abgegeben werden.

ILLERTISSEN

Fahrradbasar zugunsten
der „Kartei der Not“
Der schon traditionelle Fahrradba-
sar der Illertisser Firma Radsport
Weber findet am Samstag und Sonn-
tag, 17. und 18. April auf dem Fir-
mengelände an der Ulmer Straße 55

statt.
Der Erlös des

Basars kommt
komplett der
„Kartei der
Not“, dem Leser-
hilfswerk unserer
Zeitung zugute.
Am Samstag, 17.
April, können die
gebrauchten Rä-

der von 14 bis 17 Uhr abgegeben
werden. Der Verkauf erfolgt dann
am Sonntag, 18. April von 14 bis 16
Uhr.

Ursprünglich hätte der Basar am
kommenden Wochenende stattfin-
den sollen. Wegen der noch schlech-
ten Witterung hat Radsport We-
ber den Termin aber in den April hi-
nein verschoben.

O Nähere Infos unter der Telefonnum-
mer (07303) 900 948 oder
www.radsport-weber.de

Jahresversammlung
der Sudetendeutschen

Am Montag, 22. März, lädt die Su-
detendeutsche Landsmannschaft
Illertissen zur Jahresversammlung
in den Reiterhof Illertal bei Sieber-
Nödl ein. Beginn ist um 14 Uhr, ne-
ben Berichten des Vorstands ste-
hen Ehrungen an. (rab)

le in Krumbach oder die Einführung
des Digitalfunks ein. Der stellver-
tretende Kommandant aus Illertis-
sen, Wolfgang Staiger, bedankte
sich für die gute Zusammenarbeit,
während der Zweite Vorsitzende
des Vereinsrings, Helmut Unglert,
das gesellschaftliche Engagement
der Feuerwehr bei Festen und Ab-
sperrdiensten lobte.
Zum Schluss der Versammlung be-
förderte Kommandant Stefan
Winkler die Aktiven Markus Preis-
ler und Christian Meßmer zu Ober-
feuerwehrleuten, während er Ale-
xander Blum und Tobias Ertner für
zehn Jahre aktiven Feuerwehrdienst
ehrte.

ebene wie Funkenfeuer, Maibaum-
aufstellung oder Dorffest. Kassierer
Markus Preisler gab einen Über-
blick über die Einnahmen und Aus-
gaben des vergangenen Jahres.
Hierbei führte der Kauf des er-
wähnten Fahrzeugs erwartungsge-
mäß zu einem größeren Defizit,
dennoch ist der Verein finanziell
nach wie vor solide aufgestellt. Da-
her erteilte die Versammlung auf
Vorschlag von Kassenprüfer Josef
Blum einstimmig die Entlastung.

Kreisbrandmeister Matthäus
Schütz ging in seinem Grußwort
insbesondere auf die Neuerungen
im Feuerwehrbetrieb wie die com-
putergesteuerte integrierte Leitstel-

zeug im Rahmen einer Segnung offi-
ziell seiner Bestimmung übergeben.
Zusätzlich findet am 30. Mai ein
„Tag der Feuerwehr“ mit Vorfüh-
rungen statt. Der Tag dient insbe-
sondere auch der Jugendwerbung.

In der Jahresversammlung be-
richtete der Kommandant weiter,
dass momentan 37 Aktive den Feu-
erwehrdienst in Tiefenbach aus-
üben. Erfreulich sei, dass drei Ju-
gendliche zu den Aktiven aufrücken
konnten, die zum einen den Alters-
schnitt senkten und zum anderen
den Schnitt der Übungsbesuche er-
höhten.
Die Wehr musste zu insgesamt elf
Einsätzen (davon vier Alarmeinsät-
ze) ausrücken, wobei der Brand ei-
ner Gartenhütte in der Schrebergar-
tensiedlung mit geringem Sachscha-
den nennenswert war. Durch insge-
samt 25 Gesamtübungen und Unter-
richtseinheiten sowie neun Atem-
schutzübungen und diversen Lehr-
gängen und Streckendurchläufen
wurde auch 2009 stetig am Ausbil-
dungsstand und der Einsatzbereit-
schaft gearbeitet.

Größte Ziele für das kommende
Jahr sind die Anwerbung von Nach-
wuchskräften sowie ein Fortschritt
beim Anbau des Gerätehauses, der
durch den zusätzlichen Platzbedarf
durch das neue Fahrzeug nötig ist.

Schriftführer Christian Blum be-
schrieb in kurzer Form die weiteren
Aktivitäten der Wehr auf Vereins-

VON CHRISTIAN BLUM

Illertissen-Tiefenbach Im Rückblick
auf das vergangene Jahr stand bei
der Feuerwehr in Tiefenbach vor al-
lem die Anschaffung eines neuen
Mannschaftsfahrzeugs im Mittel-
punkt. Es war ausschließlich aus
Vereinsmitteln finanziert worden.
Höhepunkt in diesem Jahr wird die
Fahrzeugsegnung im Mai sein.

Vorsitzender Andreas Kraus be-
grüßte zu Beginn der Jahresver-
sammlung im „Florianstüble“ die
Mitglieder. Da das bisherige Mann-
schaftsfahrzeug nicht mehr durch
die nächste TÜV-Überprüfung ge-
kommen wäre, hatte der Feuer-
wehrvorstand im September be-
schlossen, ein gebrauchtes Fahrzeug
anzuschaffen. Die Wahl fiel auf ein
Gefährt, das zuvor bei der Polizei in
Mainz eingesetzt war.

Aus Rücklagen finanziert,
Unterhalt zahlt die Stadt

Kommandant Stefan Winkler er-
klärte, dass die Kosten in Höhe von
rund 25000 Euro komplett aus den
Rücklagen des Feuerwehrvereins fi-
nanziert wurden. Die Stadt Illertis-
sen verpflichtete sich jedoch im Ge-
genzug, die Unterhaltskosten für
das Fahrzeug zu übernehmen. Die
Beladung ist einer Spende der Feu-
erwehrkameraden Josef Horn und
Walter Dobler zu verdanken. Am
Sonntag, 30. Mai, wird das Fahr-

Neues Mannschaftsfahrzeug aus
der Vereinskasse bezahlt

Jahresversammlung Von Polizei in Mainz gebraucht erworben. Ende Mai offizielle Segnung

Kommandant Stefan Winkler mit den beförderten und geehrten Tiefenbacher Feuer-

wehrleuten (von links): Christian Meßmer, Markus Preisler, Alexander Blum, Tobias

Ertner und Stefan Winkler. Foto: FFW-Winkler

Schaufenster

Ein großes Orchester und
sein neues Programm

Konzert Heeresmusikkorps 10 spielt
in Illertissen für guten Zweck

Illertissen Herausragende Blasmusik
gibt es in Illertissen in nächster Zeit
gleich im Doppelpack: Zehn Tage
vor dem Osterkonzert der Stadtka-
pelle stellt das Heeresmusikkorps 10
aus Ulm bei einem Benefizkonzert
sein neues Programm vor. Am Don-
nerstag, 25. März, wird Major
Christian Weiper um 20 Uhr in der
Vöhlinhalle den Einsatz für ein
ebenso abwechslungsreiches wie at-
traktives Programm geben. Das Ul-
mer Orchester spielt auf Einladung
des Unterrother Bürgermeisters
Gerd Struve, der gemeinsam mit
seiner Illertisser Kollegin Marita
Kaiser zwei gute Zwecke ausge-
macht hat, denen der Erlös des Kon-
zertes gilt. Zum einen wird das neu
eingerichtete „Sozialpsychologische
Zentrum Illertissen“ unterstützt,
und zum anderen will Struve dem
Förderverein „Aufschnaufhaus
Ulm“ Unterstützung zukommen
lassen. Dort können Eltern, die be-
hinderte Kinder zu Hause betreuen,
diese für kurze Zeit versorgen las-
sen, wenn sie selbst einmal Urlaub
benötigen. Die Schirmherrschaft für
das Konzert hat Landrat Erich Josef
Geßner übernommen. Mit Major
Christian Weiper hat das Ulmer
Heeresmusikkorps seit mehr als drei
Jahren einen renommierten Chef,
der für die Saison 2010 eine Vor-
tragsfolge einstudiert hat, die jedem
Blasmusikfreund etwas bringt.
Grandiose Märsche sind ebenso ent-
halten wie sinfonische Blasmusik
großer Meister, und auch die Unter-
haltung kommt nicht zu kurz. Der
Bravourmarsch „Aufwärts!“, der
berühmte „Florentiner“ und nicht

zuletzt der „Kerntruppen-Marsch“
als klassischer Militärmarsch stehen
für die große Domäne der Militär-
musik, und „Bugler’s Dream/
Olympic Fanfare“, „What now my
love“ und „Happy Birthday BRD“
werden die Freunde der unterhalt-
samen Musik erfreuen. Dabei treten
auch Gesangs- und Instrumentalso-
listen auf, die den genannten Titeln
eine besondere Note verleihen. Drei
große Werke der sinfonischen Blas-
musik runden das Programm ab:
„Legend“ von Paul Creston erinnert
an einen beliebten amerikanischen
Kompositionslehrer, und mit „Evo-
lutions“ und der „2. Suite für Blas-
orchester – Latino-Mexicana“ ist
Alfred Reed, derMeister dieses Mu-
sikstils, gleich zweimal vertreten.
(zg)

Das Heeresmusikkorps 10 unter Leitung von Major Christian Weiper. Foto: zg

Benefizkonzert des Heeresmusik-
korps 10: Donnerstag, 25. März,
Beginn 20 Uhr, Vöhlinhalle in Illertis-
sen, Dietenheimer Straße (Park-
plätze beim Sportzentrum). Karten-
vorverkauf bei den Geschäftsstel-
len Unterroth, Buch und Oberroth der
Raiffeisenbank Iller-Roth-Günz,
bei der Buchhandlung Zanker in Iller-
tissen sowie im Rathaus Illertissen
(Bürgerbüro) und im Gemeindebüro
Unterroth. Einlass und Abend-
kasse ab 19 Uhr. (wis)

I Weitere Infos unter
www.unterroth.de oder
www.militaermusik.bundeswehr.de

Info

Internationale Gäste beim
Schäferhundeverein

Wochenende Große Zuchtschau
Illertissen Auf eine weitere große
Zuchtschau bereitet sich zurzeit der
Verein für Deutsche Schäferhunde
in Illertissen vor. Bei dieser Veran-
staltung der Ortsgruppe Illertissen
am kommenden Sonntag, 21. März,
werden 80 Schäferhunde und etwa
450 gemeldete Gäste erwartet, da-
runter Besucher aus Ungarn, Öster-
reich und der Schweiz.

„Die Zuchtschau am Sonntag, ist
bereits die dritte Veranstaltung die-
ser Art für unseren Verein“, berich-
tet Vorsitzender Manfred Drescher.
„Nachdem wir bei unseren letzten
Schauen im Jahr 2004 und 2007 so
viel Zuspruch erfuhren, haben wir
uns für dieses Jahr wieder erfolg-
reich beworben“, ergänzt er. Beson-

ders freut sich der Vorsitzende ne-
ben vielen Anmeldungen aus der
Umgebung auch über die Zusagen
aus Österreich, Ungarn und der
Schweiz. Für die Zuchtschau am
Sonntag, die von 9 bis 15 Uhr auf
dem Vereinsgelände in Illertissen
stattfindet, erhofft sich der Schäfer-
hundeverein auch zahlreiche einhei-
mische Zuschauer.

Zur Vorbereitung haben die
Gastgeber in dieser Woche noch-
mals eifrig trainiert. Zuchtwart und
Schauleiter Adolf Glaser gab letzte
Anweisungen. Am Sonntag werden
die Schäferhunde, zuvor unterteilt
nach Klassen und Geschlecht, zuerst
im Stand und dann während des
Laufens berurteilt. (az)

Bäckermeister Reinhard Hörl aus Kettershausen eröffnet am heutigen Donnerstag

eine neue Filiale in Tiefenbach. Foto: wk

Illertissen Erst hatte der Stadtteil
Tiefenbach nach dem Jahreswechsel
überhaupt keinen Einkaufsmöglich-
keit mehr für den täglichen Bedarf,
ab heute sind’s gleich drei.

Die Bäckerei Hörl mit Hauptsitz
in Kettershausen (Kreis Unterall-
gäu) eröffnet in der Gannertshofer
Straße 3 am heutigen Donnerstag
eine neue Filiale.

Direkt neben der Sparkassen-
Zweigstelle hat Bäckermeister Rein-
hard Hörl die Gelegenheit beim
Schopf für das neue Ladengeschäft
mit Bistro ergriffen. Er wollte schon
vorher in der Vergangenheit in Tie-
fenbach mit einer Belieferung star-
ten, aber daraus wurde nichts. Statt-
dessen wurde nun seit dem vergan-
genen Montag in dem ehemaligen
Friseursalon emsig geschafft, um
dort das Backgeschäft einzurichten.
Als Vorteile nannte Hörl die Bank
nebenan, die Parkplätze vor dem
Haus und einen regen Durchgangs-
verkehr an. In dem Laden soll das
gesamte Backwarenprogramm aus

dem Hauptsitz angeboten werden,
dazu ein großes Konditoreisorti-
ment. Außerdem ist eine heiße The-
ke für kleine Imbisse vorgesehen.
Zur Eröffnung am heutigen Don-
nerstag gibt’s ein Buffet und ein Ge-
winnspiel. Die Filiale hat Montag
bis Freitag von 6.30 bis 12.30 und
von 16 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag

von 6 bis 11.30 und Sonntag von
7.30 bis 11.30 Uhr. Die Bäckerei ist
im vergangenen Jahr bei einer gro-
ßen Guiness-Weltrekord-Veran-
staltung mit dem größten Zwet-
schendatschi der Welt – 370 Meter
lang – in Vöhringen bekannt gewor-
den. Der Reinerlös wurde Kinder-
gärten gestiftet. (wk)

Neue Filiale
eröffnet heute

Bäckerei aus
Kettershausen

http://www.illertisser-zeitung.de

